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Besinnung
Liebe Gemeinde,

Mitte November, vor wenigen Ta-
gen, zogen rund fünfzig minderjäh-
rige Flüchtlinge, die ohne Eltern und 
Familie nach Deutschland kamen, 
in ein ehemaliges Bürogebäude in 
der Steiner Knauppstraße ein. Wö-
chentlich kommen weitere hinzu, 
die den langen und gefährlichen 
Weg von Syrien, dem Irak oder gar 
aus Afghanistan oder Eritrea auf 
sich genommen haben, um bei uns 
Zuflucht zu suchen. Zuflucht vor 
den katastrophalen Verhältnissen 
in ihrer Heimat, wo Bürgerkrieg und 
Terror herrschen.
Ich kann mir gut vorstellen, dass 
diesen jungen Menschen, als sie 
nach ihrer oft wochen- oder gar 
monatelangen und gefährlichen 
Flucht in Deutschland ankamen,  
zum Jauchzen, zum Freuen zu Mu-
te war, auch wenn in ihren Köpfen 
noch die grausamen Bilder der Ver-
gangenheit gegenwärtig sind. 
Auch wir haben Grund, uns zu freu-
en, gerade auch in der Adventszeit, 
der Zeit, in der wir uns als Christen 
auf das Weihnachtsfest vorberei-
ten. Denn an Weihnachten feiern 
wir, dass Gott uns Menschen in Je-
sus Christus ganz nahe gekommen 
ist und uns durch ihn versprochen 

hat, uns bedingungslos zu lieben. 
Uns nicht, wie wir es oft von ande-
ren Menschen erleben, auf unsere 

Schwächen und Fehler festzulegen, 
sondern uns mit all unseren Fehlern 
und Schwächen als seine Kinder an-
zunehmen. Schon der Prophet Jesaja 
hatte ein Gespür für diese Barmher-
zigkeit Gottes, mit der Gott sein Volk 
durch seine wechselvolle Geschichte 
begleitet hat. Einer Barmherzigkeit, 
von der Gott durch seinen Prophe-
ten sagen lässt, dass er kein einziges 
seiner Kinder je vergessen wird und 
uns alle in seine Hände gezeichnet 
hat. Wenn das kein Grund ist, uns 
zu freuen!
Eine frohe und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien
Bestattungen:
Lieselotte Kendziora, 91 Jahre           Claudia Glöckner, 46 Jahre
Herbert Tröster, 79 Jahre                  Gertrud Sterzik, 88 Jahre

Jauchzet, ihr Himmel; freue 
dich, Erde! Lobet, ihr Berge, 

mit Jauchzen! Denn der HERR 
hat sein Volk getröstet und 

erbarmt sich seiner Elenden.
Jes 49,13

Monatsspruch Dezember

Taufen:
Lina Spengler
Luca Stapelberg
Jamila Neubauer
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Auszeit im Advent
Viele Menschen sehnen sich in der Ad-
ventszeit nach einer Unterbrechung 
der vorweihnachtlichen Betriebsamkeit 
und wünschen sich Orte und Zeiten, um 
inne zu halten, zu sich zu kommen und 
sich auszurichten auf das kommende 
Licht. 
Genau dies will die halbstündi-
ge „Auszeit zum Auftanken“ in der 
Paul-Gerhardt-Kirche an vier Abenden 
in der Adventszeit ermöglichen. Jeweils 

am Mittwoch (2., 9.,16. und 23. Dezem-
ber) um 19 Uhr will die „Auszeit“ die 
Hektik der Vorweihnachtszeit unterbre-
chen und zum Innehalten und Nach-
denken anregen. Musik, biblische Texte 
und Impulse wollen unter dem Leitwort 
„Lebenszeichen“ an das Geheimnis der 
Weihnacht heranführen. Gestaltet wer-
den die Auszeiten, zu denen alle Ge-
meindemitglieder herzlich eingeladen 
sind, von Pfarrer Reiner Redlingshöfer.

Auftanken im Winter
Jeweils am letzten Samstag im Janu-
ar (30.) und Februar (27.) findet in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ein Wochenab-
schlussgottesdienst statt. Dieser will 

mit ruhigen Elementen den Wochen-
abschluss begleiten und zum „Atem 
holen“ am Ende eines Monats einladen.

Mein Name ist René 
Altschäffel. Ich bin 22 
Jahre alt und komme 
hier aus Stein.
Seit meiner Konfirmati-
on engagierte ich mich 

bereits in der Jugendarbeit, als Ersatz-
mesner und Tontechniker. Nach meinem 
Abitur habe ich das Studium zum evan-
gelischen Diakon bei der Rummelsber-
ger Diakonie begonnen. Als Teil dieser 
Ausbildung studiere ich gerade an der 
evangelischen Hochschule in Nürnberg 
Sozialpädagogik im 7. Se-
mester. 
Ich freue mich in der Ge-
meinde wieder aktiv zu 
sein. Ich werde hier und in 
St. Jakobus mit jeweils fünf 
Wochenstunden als Werk-
student für die Jugendar-
beit zuständig sein, aber 
auch bei der Konfirman-
denarbeit mitwirken.

Mein Name ist Julia 
Maria Schinner. Ich bin 
21 Jahre alt und kom-
me aus Dießen am Am-
mersee. Ich spiele Gi-
tarre, bin kreativ tätig 

und sehr gerne in der Natur unterwegs.
Seit 1. Oktober arbeite ich hier in der 
Gemeinde als Werkstudentin. Ich wer-
de gemeinsam mir René Altschäffel die 
Kinder- und Jugendarbeit gestalten. Im 
Moment bin ich in der Ausbildung zur 
Diakonin in Rummelsberg. In der Deka-

natsjugendarbeit und mit 
KiTa-Kindern konnte ich 
im Rahmen meiner Prak-
tika arbeiten. 
Mein Taufspruch „Herr, 
du stellst meine Füße 
auf weiten Raum“ soll 
für mich Leitspruch sein, 
Kinder und Jugendliche 
auf ihrem Weg ins Leben 
zu unterstützen.

Neue Mitarbeiter in der Jugendarbeit
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Im Rahmen eines Diakoniegottes-
dienstes am 7. November in der 
Paul-Gerhardt-Kirche wurden fünf 
neue Mitarbeiterinnen unserer Diako-
niestation vorgestellt und von Pfarrer 
Reiner Redlingshöfer für ihren an-
spruchsvollen Dienst an kranken und 
alten Menschen eingesegnet.

Foto oben von links nach rechts:
Angela Jauer, Stefanie Bieck, Monika Helwig, Sonja 
Almendarez-Moreno, Mirella-Daniela Lostun

Für 20-jährige treue Mitarbeit in der 
Diakoniestation wurden drei Mitar-
beiterinnen, darunter auch die Pflege-
dienstleiterin Andrea Buric, mit Urkun-
den und Blumen geehrt. 

Foto oben von links nach rechts:
Melanie Meier, Andrea Buric, Elisabeth Schatz

Wenn Sie pflegebedürtig sind oder 
sich hinsichtlich Pflege beraten lassen 
wollen, nehmen Sie bitte mit unseren 
Schwestern Kontakt auf (siehe Seite 2).

Neues von der Diakoniestation Stein

Abschied von Diakonin Esther Wolf
Seit über sieben Jahren war Diakonin 
Esther Wolf für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in unserer Paul-Ger-
hardt-Gemeinde verantwortlich und 
hat in der Konfirmandenarbeit mitgear-
beitet. Während dieser Zeit hat sie viele 
Impulse gesetzt und der Arbeit mit Kin-
der- und Jugendlichen in unserer Ge-
meinde einen gewaltigen Schwung ge-
geben. Ursprünglich sollte ihre Stelle im 
Rahmen der Landesstellenplanung der 
bayerischen evangelisch-lutherischen 
Landeskirche bereits zum 1. Januar 
2013 gestrichen werden. Um ihre wert-
volle Arbeit darüber hinaus zu gewähr-
leisten, finanzierte unsere Gemeinde 
diese Stelle in den vergangenen drei 
Jahren aus eigenen Mitteln, die über-
wiegend durch Spenden und Aktionen 
des dazu neu gegründeten Kinder- und 

Jugendförderkrei-
ses zusammenka-
men. Doch zum 
Jahresende ist nun 
endgültig Schluss, 
da Esther Wolf 
eine andere Stelle 
in Neustadt/Aisch 
angetreten hat. Zur Zeit arbeitet sie ih-
re beiden Nachfolger ein (siehe Seite 5).
Am Dritten Advent, 13. Dezember, 
14.30 Uhr, wird Esther Wolf im Rahmen 
eines Familiengottesdienstes verab-
schiedet, zu dem alle Gemeindeglieder 
sehr herzlich eingeladen sind. An den 
Gottesdienst schließt sich ein Kirchen-
kaffee an, bei dem jeder von unserer 
langjährigen Diakonin persönlich Ab-
schied nehmen kann.
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Brot für die Welt Projekt 2015 - Dekanat Fürth
„Satt ist nicht genug“ - unter diesem 
Motto steht auch die 57. Aktion von 
„Brot für die Welt“. 
Denn so notwendig es nach wie vor ist 
den Hunger in der Welt zu bekämpfen: 
Nicht aus den Augen verlieren dürfen 
wir diejenigen, die zwar abends nicht 
hungrig ins Bett gehen, aber aufgrund 
ihrer Armut und auch fehlendem Wis-
sen kaum Chancen im Leben haben. 
Als Beispiel wurde für die „Brot für die 
Welt Aktion 2015“ im Dekanat Fürth 
ein Projekt in Ägypten herausgesucht. 
In diesem Land in Nordafrika werden 
mit Hilfe von „Brot für die Welt“ Frau-
en unterstützt, die in ihrer Gesellschaft 
kaum Bildungsmöglichkeiten haben. 
Ein Projekt der koptischen Kirche.
Bildung für Frauen: Endlich lesen und 

schreiben! Auf dem Land in Ägypten, 
nördliches Afrika.
In Oberägypten sind mehr als die Hälfte 
der erwachsenen Frauen Analphabe-
tinnen, sie können weder lesen noch 
schreiben. Doch endlich gibt es Hoff-
nung: Auch, wenn sie als Kinder nicht 
zur Schule gehen konnten, als Erwach-
sene drücken sie jetzt die Schulbank. 
Mit dem Wissen um Buchstaben und 
Schrift wächst das Selbstbewusstsein: 
In Alphabetisierungskursen, unterstützt 
von Brot für die Welt.
Für Spenden liegen dem  Gemeindebrief 
entsprechende Überweisungsträger und 
auch Tüten bei. Diese können auch im 
Gottesdienst abgegeben werden, nicht 
nur im Pfarramt. Wir leiten die Spenden 
weiter.

Musikabarett „Die Mütter on Kur“ am 19. Februar in Stein
Im Rahmen der  Woche der Ehepaare  
findet am Freitag, 19. Februar, in der 
Aula der Grundschule Deutenbach ein 
musikalisches Highlight statt. 
Ort:       Aula der Grundschule, 
	             Neuwerker Weg 29, Stein
Beginn:  19.30 Uhr
Einlass:  ab 19 Uhr
Preis:     15 Euro pro Sitzplatz
Kartenvorverkauf ab sofort bei
BücherEck Stein, Hauptstr.25, 
Frau Hossnowsky, Tel:  68 65 66
und am Stand des Fördervereins der 
LKG Stein auf dem Steiner Weih-
nachtsmarkt am Wochenende des 
Ersten Advent.
Veranstalter: MarriageWeek-Team 
Stein, eine Kooperation aller Kirchen-
gemeinden und Gemeinschaften.
Ansprechpartner + Infos: 
stein@marriage-week.de 
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Das gemeinsame Gebet für unsere Stadt 
Stein tut gut und ist wichtig. 2016 wol-
len wir mit dem Thema „ Arbeit - aus 
der Sicht von…“ auf die unterschied-
lichen Wahrnehmungen von Arbeit in 
unserer Gesellschaft achten.
Montag, 11. Januar,
mit der Polizei im Gemeindehaus St. Ja-
kobus in Oberweihersbuch 

Dienstag, 12. Januar,
in den Räumen des „FrauenWerk“, 
Deutenbacher Straße 1
Donnerstag, 14. Januar,
im Familienzentrum, Goethestraße 3

Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr dort 
zum Beten für unsere Stadt und ihre 
Menschen. Herzliche Einladung!

Mitarbeiter für die Flüchtlingsbetreung gesucht
Rund 50 unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge sind seit Mitte November in 
Stein in einem ehemaligen Bürogebäu-
de in der Knauppstraße untergebracht. 
Bis Jahresende wird sich die Zahl vo-
raussichtlich weiter erhöhen. Die ma-
ximale Kapazität dieser Erstaufnah-
meeinrichtung des Landkreises Fürth 
beträgt 100 Jugendliche.
Da es sich um eine Erstaufnahmeein-
richtung handelt, bedeutet dies, dass 
die Jugendlichen ihre ersten Wochen 
in Deutschland in Stein verbringen und 
in aller Regel nach zirka zwei bis vier 
Wochen in Wohngruppen für minder-
jährige Flüchtlinge deutschlandweit 
„weiterverteilt“ werden.
Um diesen minderjährigen Flüchtlingen 
einen guten Start in Deutschland zu 
ermöglichen, wollen wir uns als Kirch-
liche Flüchtlingshilfe Stein zusammen 
mit dem Jugendamt des Landkreises, 
einem freien diakonischen Träger, der 
pädagogisches Personal bereitstellt, 
und dem Aufsichtspersonal intensiv um 
diese Jugendlichen in der ersten Pha-
se ihres Aufenthaltes in Deutschland 
kümmern.
Dazu werden Ehrenamtliche für die 
verschiedensten Bereiche gesucht, u.a.:
•	    Betreuung und Organisation der   
      Kleiderkammer in der Einrichtung

•	     Mithilfe bei der Essensausgabe
•     Gewährung von elementarem
       Deutschunterricht
•	     Anleitung und Organisation von
       Freizeitbeschäftigungen 
•	     Fahrdienste   

Wer mitmachen möchte, mel-
det sich bitte im Pfarramt der 
Paul-Gerhardt-Kirche unter Tel: 68 77 
88 oder bei Pfarrer Reiner Redlingshö-
fer unter Tel: 67 80 50, oder unter der 
E-Mail-Adresse: „pfarramt.stein-paul-
gerhardt-kirche@elkb.de“.

Wer für die Steiner Flüchtlinge spenden 
möchte,  kann dies unter dem Stichwort 
„Flüchtlingshilfe Stein“ auf das Spen-
denkonto der Paul-Gerhardt-Kirche 
tun (Konto siehe Seite 2). Jede Spende 
kommt garantiert den Steiner Flücht-
lingen zu Gute.
Für die 15- bis 17-jährigen Jugendli-
chen werden außerdem sportliche Klei-
dung, Winterjacken der Größen S und 
M und Turnschuhe sowie Handtücher 
und Rucksäcke gesucht. Die Sachen 
können im Pfarramt der Paul-Gerhardt-
Gemeinde, Goethestraße 3, zu den üb-
lichen Öffnungszeiten (siehe Seite 2) 
und der Martin-Luther-Kirche, Martin-
Luther-Platz 3, abgegeben werden. 

Einladung zur Allianzgebetswoche „erst hören - dann beten“
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Aus unserer Kinderkrippe
Im August hatten wir eine Team-Fort-
bildung zum Thema „Montessori-Päda-
gogik in der Kinderkrippe“. Wir konnten 
viel Neues lernen, und stellten fest, 
dass viele Angebote, die wir den Kin-

dern machen, 
ihren Ur-
sprung in der 
Montessori-
P ä d a g o g i k 
haben (z. B. 
Lerntabletts).
Ab dem neuen 

Krippenjahr werden wir verstärkt Ele-
mente aus der Montessori-Pädagogik 
in unsere Arbeit mit Ihren Kindern ein-
führen. Das Lebensbuch ist ein wich-
tiger Teil des Geburtstagsrituals nach 
Montessori, wie wir es zukünftig in der 
Krippe feiern werden. Zu jedem Ge-

burtstag nehmen wir das Lebensbuch 
des Kindes zur Hand. Bei einer kleinen 
Feier stellen wir zunächst miteinander 
den Jahreskreis dar. Wir besprechen, in 
welcher Jahreszeit, in welchem Monat, 
an welchem Tag das Kind geboren ist. 
Für jedes erlebte Lebensjahr läuft das 
Kind symbolisch mit einem Teelicht in 
der Hand einmal um den Jahreskreis. 
Dazu lesen wir das Lebensbuch gemein-
sam und stellen das Geburtstagskind 
mit seiner individuellen Persönlichkeit, 
seinen Entwicklungen und Erlebnissen 
in den Mittelpunkt. Gemeinsam essen 
wir dann den Kuchen, den das Geburts-
tagskind mitgebracht hat.
Wir wünschen allen „kleinen“ und „gro-
ßen“ Leuten schöne Weihnachten und 
ein gesundes Neues Jahr. 

Ihr Krippen-Team

Kreuzträger gesucht
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde sucht ei-
ne Kreuzträgerin oder einen Kreuzträger 
bei Trauerfeiern und Beerdigungen von 
Gemeindegliedern im Neuen Friedhof in 
Stein, die/der vor dem Sarg das Vortra-
gekreuz der Paul-Gerhardt-Kirche vor-

aus trägt. 
Informationen über die ge-
naue Tätigkeit und die Ver-
gütung gibt es bei Pfarrer 
Reiner Redlingshöfer unter 
Tel: 67 80 50.

Kuba, die größte und bevölkerungsreichs-
te Karibikinsel, steht im Mittelpunkt des 
Weltgebetstags. Am Freitag, den 4. März, 

werden Gemeinden rund 
um den Erdball Weltgebets-
tag feiern. Texte, Lieder und 
Gebete dafür haben über 
20 kubanische Frauen un-
terschiedlicher christlicher 

Konfessionen ausgewählt. Unter dem Titel 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und 
Hoffnungen angesichts der politischen 
und gesellschaftlichen Umbrüche in ih-

rem Land.
Wie leben die Menschen dort? Welche 
Probleme haben sie? Welche Natur-
schönheiten gibt es zu entdecken? Ein 
Abend mit Bildern, Musik, Informatio-
nen über den kubanischen Alltag.
Herzliche Einladung zum Informations-
abend im Gemeindehaus St. Jakobus 
im Februar 2016 (genauer Termin im 
nächsten Gemeindebrief).
Wir - das WeltgebetstagsTeam - freuen 
uns über viele interessierte Gäste.

Angelika Dittmann

Weltgebetstag 2016 - Kuba
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Schließtage und Ferienl
Am Mittwoch, 23. Dezember, schließt 
die KiTa um 13 Uhr.  
Weihnachtsferien sind vom 24. Dezem-
ber bis 6. Januar. 

Am Freitag, 5. Februar, bleibt die KiTa 
geschlossen.
Allen Familien ein schönes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr!

Aus unserer Kindertagesstätte
Ausflügel

Mit unseren Kindern ab vier Jahren 
unternehmen wir in Gruppen Ausflüge 
nach Nürnberg ins Sternenhaus am 
Dienstag, 8. Dezember, 
Donnerstag, 10. Dezember, und 
Dienstag, 15. Dezember. 
Gezeigt werden „Marias kleiner Esel“, 

„Ochs und Esel 
im Stall von 
Bethlehem“ und 
„Frau Holle“. 
Danach besu-
chen wir noch den Kinderweihnachts-
markt.

Weihnachtsfeierl
Am Dienstag, 22. Dezember, feiern wir 
in unseren Gruppen Weihnachten. Wir 
hören die Geschichte von Jesu Ge-

burt, singen Lieder und beschenken die 
Gruppen. Dazu gibt es Kinderpunsch 
und leckere Plätzchen.

Aus der Jugendarbeit

Liebe Kinder, liebe Eltern,

herzliche Einladung zu unserer Jung-
schargruppe für Kinder von 4 bis 9 
Jahren: gemeinsam spielen, basteln, 
singen, lachen, biblische Geschichten 
hören und vieles mehr. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen mitt-
wochs von 16 bis 17.15 Uhr. Die nächs-

ten Termine sind
9. und 23. Dezember 
13. und 27. Januar
Weitere Infos unter: 
http://www.pg-jugendarbeit.de 
Neue Kinder sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Jungschar-Team

Jungschargruppel

Kinder und Jugendliche aus allen vier 
Steiner Kirchengemeinden bringen die 
weihnachtliche Botschaft in die Häu-
ser und Wohnungen unserer Stadt. Die 
Sternsinger sind an folgenden Tagen 
unterwegs:
Sonntag, 3. Januar, bis Dienstag, 5. Ja-
nuar, jeweils von 9.30 bis 16.30 Uhr.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
es leider nicht möglich ist, genau fest-
zulegen, wann die Sternsinger in wel-
chem Gebiet unterwegs sind.
Unsere Mädchen und Jungen freuen 
sich auf einen Besuch bei Ihnen und 
danken schon jetzt herzlich für die 
freundliche Aufnahme! 

Sternsingeraktion 2016
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Konzert des Steiner Kammerorchesters
„Mit Schwung ins Neue Jahr“, so startet 
das Steiner Kammerorchester am Sams-
tag, 9. Januar, 19 Uhr, ins Neue Jahr.

Konzerte des Steiner Kammerorchesters 
mit geistlicher oder weltlicher Musik in 
der Paul-Gerhardt-Kirche haben eine 
lange Tradition. Ein Neujahrskonzert 
mit eher vergnüglich-unterhaltsamem 
Programm hat es allerdings noch nie 
gegeben, und wir sind froh, dass wir die 
schöne Paul-Gerhardt-Kirche auch da-
für nutzen dürfen. Das Konzert enthält 
einen “klassischen” Teil, in dem Mozarts 
“Kleine Nachtmusik” sowie eine Ro-
manze für Soloposaune und Streicher 
von Carl Maria von Weber erklingt, und 
in einen “modernen” Teil mit Ragtimes, 

Walzern und Pop-Balladen. 
Dirigent und Solist des Abends ist Hart-
mut Kawohl.
Karten zum Preis von 12 Euro (Schüler/
Studenten 6 Euro) sind an der Abend-
kasse erhältlich. 

Minigottesdienst
Am 31. Januar, 11 Uhr, findet in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ein Minigottes-
dienst statt. Herzliche Einladung ergeht 
an alle Kinder bis sechs Jahre sowie 

Geschwister, Eltern, Freunde, Paten und 
Großeltern. Wir freuen uns auf Euch!

Das Minigottesdienst-Team

Der Don Kosaken Chor zu Gast in Paul-Gerhardt

„Festliche Konzert-Gala Don Kosa-
ken Chor Serge Jaroff“, unter diesem 
Thema gibt der künstlerische Leiter 
Wanja Hlibka in vom Chor extra aus-
gesuchten Kirchen Konzerte. Unsere 
Paul-Gerhardt-Kirche war auserwählt.
Entgegen anderen Erfahrungen war die 
Kirche dieses Mal wie am Heilig Abend 

bis auf den letzten Stuhl und Stehplatz 
besetzt. Mancher Besucher mag sich 
wohl an Serge Jaroff, den Gründer des 
Chors, erinnert und ihn im Konzert er-
lebt haben, der 1979 sein letztes Kon-
zert gab. Ich durfte ihn, den drahtigen 
kleinen Mann mit einer großen Energie, 
in einem Konzert in Nürnberg erleben.
15 Sänger, viele auch als Solisten, ver-
mittelten Gänsehaut pur. Gewaltig und 
dann wieder zart erklangen die Stim-
men. Sie gaben russische Weisen und 
auch Lieder in deutsch, z.B. „Ich bete an 
die Macht der Liebe“, zum Besten. Es 
war die russische Seele zu spüren. Auch 
die eigene Seele war sehr berührt.

B. Ertl-Kotzem
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum

14.12. 	Weihnachtsfeier
25.01.	 Besuch von den Steiner Schlossgeister

Landeskirchliche Gemeinschaft Deutenbach
Unter dem Dach 
des Deutenbacher-
Gemeinschafts-
hauses treffen sich 

Christen verschiedenen Alters zu Ver-
anstaltungen, in denen die Aussagen 

der Bibel im Mittelpunkt stehen.
Sie finden uns im Neuwerker Weg 15a, 
90547 Stein. 
Informationen im Schaukasten oder 
unter www.lkg-deutenbach.de, E-Mail:
info@lkg-deutenbach.de.

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir kümmern uns 
um Sie - wir lassen Sie nicht allein!

Diakoniestation Stein
Ambulanter Pflegedienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03
Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Jungschar (4 - 10 Jahre)            	 Mittwoch	  09.+23.12. / 13.+27.01.	 16.00 Uhr
Kinderchor (5 - 10 Jahre)           	 Donnerstag	 wöchentlich 	 15.45 Uhr
Mitarbeiterkreis	 Dienstag	 08.12. SJ / 12.01. PG	 19.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr
Montagstreff - nicht nur für Ältere (siehe S. 11)	 Montag	 14.12. / 25.01.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 01.+15.12. / 26.01.	 20.00 Uhr              
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr
Diakonieausschuss  (Kirche)	 Mittwoch	 02.12.	 19.30 Uhr	
Kirchenvorstandssitzung	 Montag	 14.12. / 18.01.	 19.30 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

04.12.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
07.12.	 18.00 Uhr	 Adventsfeier für Mitarbeiter
		  Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“ (Kirche)
09.12.	 19.00 Uhr	 Thema: Transparent im Advent
20.01.	 19.00 Uhr	 Thema: Worauf es ankommt
16.12.	 19.30 Uhr	 Nachtreffen Glaubenskurs (Kirche)
18.12.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
08.01.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
09.01.	 19.00 Uhr	 Konzert Steiner Kammerorchester (Kirche)
22.01.	 18.00 Uhr	 Konfi-Kino

02.12.	 19.00 Uhr	 Adventsandacht		  Pfr. R. Redlingshöfer
06.12.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. E. Hüttmeyer
09.12.    	19.00 Uhr 	 Adventsandacht		  Pfr. R. Redlingshöfer
13.12.	 14.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Verabschiedung von Diakonin Esther Wolf 
		  und Kirchenkaffee		  Pfr. R. Redlingshöfer
16.12. 	 19.00 Uhr	 Adventsandacht		  Pfr. R. Redlingshöfer
20.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Diakon J.-P. Walter
23.12.	 18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
23.12.	 19.00 Uhr	 Adventsandacht		  Pfr. R. Redlingshöfer
24.12. 	 15.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Heilig Abend		  Pfr. R. Redlingshöfer
24.12.	 17.00 Uhr	 Christvesper zum Heilig Abend		  Pfr. R. Redlingshöfer
24.12.	 22.00 Uhr 	 Christmette zum Heilig Abend mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer	
25.12.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag mit Abendmahl (Saft) 	 Diakon J.-P. Walter
26.12.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag		  Pfr. R. Redlingshöfer
27.12.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Gemeinden in der St. Jakobus-Kirche	 Pfr. M. Meister
31.12.	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer
01.01.	 17.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Gemeinden in der Paul-Gerhardt-Kirche	 Pfr. R. Redlingshöfer
03.01.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Gemeinden in der Martin-Luther-Kirche	 Pfr. J. Ackermann
06.01.	 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Gemeinden in der Paul-Gerhardt-Kirche	 Pfr. R. Redlingshöfer
10.01.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Lektorin B. Gastner
17.01.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	  Prädikantin M. Huber 
24.01.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 		  Pfr. R. Redlingshöfer
27.01.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
30.01.	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
31.01. 	 11.00 Uhr	 Minigottesdienst		  J. Schinner und Team
07.02.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst 		  N.N.

(nicht in den Ferien)


